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BRIEF VON [MICHEL] BARON AN [BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN, [ZUG]

Baron erklärt , Zurlaubens Brief vom 26 . September erhalten und
von den Abenteuern der Gesandten in Holland und von denen Bran¬

denburgs in Weesen Kenntnis zu haben . ^ Wie er von Landammann
[Wolf Dietrich ] Reding erfahren , habe man den Brandenburgern
ihre "plats d ' argent " zurückgegeben . Daraufhin seien diese nach
Bern weitergereist , doch wisse er nicht , welche Vorschläge sie
dort zu unterbreiten gehabt hätten . Wie Zurlauben sicher bekannt
sei , hätten die brandenburgischen Gesandten auf der Konferenz
der neugläubigen Orte in Aarau verlangt , dass man Brandenburg
einen Aufbruch bewillige und die unter franz . Fahne in Holland
kämpfenden eidg . Soldtruppen heimrufe . Doch hätten die Gesandten
nicht sofort darauf eintreten wollen , hingegen versprochen , an-
lässlic h „der  nächsten badischen Tagsatzung auf das Begehren ein-
zugeheriT ^



Während nun die Neugläubigen auf die Einberufung einer baldigen
allgemeinen Tagsatzung drängen,* - zeigten sich die Katholiken
nicht besonders interessiert . Der Ambassador [Melchior de Harod

de Saint - Romain ] teile ihm mit letzter Kurierpost aus Frankreich
mit , er bereite sich zur Abreise vor und werde ihm demnächst An¬

weisungen für die anzuschaffenden Vorräte zukommenTlassen.

1) vgl . EA VI 1, 860 g
2) vgl . ebenda 860 h und 877 g'

Original in franz . Sprache mit Siegel
AH 13 , 99 und 110- 111 - Blatt 99 , 110V urri 111 leer


	[Seite]
	[Seite]

